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Stadt Ribnitz-Damgarten

Niederschrift
15. Sitzung des Landwirtschafts- und 

Umweltausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 19.05.2022
Sitzungsbeginn: 17:30 Uhr
Sitzungsende: 18:45 Uhr
Ort, Raum: Rathaussaal Rathaus Ribnitz, Am Markt 1, 18311 Ribnitz-Damgarten

Anwesend

Vorsitz
Helge Eggersmann anwesend

Mitglieder
Christina Bonke abwesend
Detlef Hauschild anwesend
Hans-Dieter Konkol anwesend
Eckart Kreitlow anwesend
Max Kuster abwesend
Michael Lorusch abwesend
Kathrin Prange entschuldigt
Hans-Joachim Westendorf entschuldigt

Schriftführer
Doreen Wilke

Gäste: Frau Dr. Grube (Ostseestiftung) für TOP 5, Herr Sternkiker 
(Ostseezeitung) im öffentlichen Teil
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Tagesordnung
Öffentlicher Teil

1| Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

2| Feststellung der Tagesordnung
 

3| Einwohnerfragestunde
 

4| Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 17.03.2022 mit 
Protokollkontrolle
 

5| Vernetzte Vielfalt unser Schatzküste: Vorstellung der 
Suchkulisse des Biotopverbunds durch die Ostseestiftung
 

6| Aktueller Stand zum Baumkataster Ribnitz-Damgarten
 

7| Anfragen/Mitteilungen
 

Nichtöffentlicher Teil

8| Auskünfte/Mitteilungen
 

9| Schließung der Sitzung
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Protokoll
Öffentlicher Teil

1| Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Herr Ausschussvorsitzender Eggersmann eröffnete die Sitzung, begrüßte die 
Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die nicht gegebene 
Beschlussfähigkeit mit zu diesem Zeitpunkt 4 anwesenden Ausschussmitgliedern 
fest.

2| Feststellung der Tagesordnung
Zur vorliegenden Tagesordnung gab es keine Änderungsanträge.

3| Einwohnerfragestunde
Es waren keine weiteren Einwohner / Gäste anwesend.

4| Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 17.03.2022 mit 
Protokollkontrolle
Das Protokoll der 14. Sitzung des Landwirtschafts- und Umweltausschusses vom 
17.03.2022 wurde einstimmig bestätigt. Herr Hauschild erbat eine kleine 
Änderung. Das Protokoll wurde folgendermaßen geändert (Grün = neue 
Ergänzungen): Herr Eggersmann und Herr Hauschild erfragten die Qualität der 
Komposterde und nach der Auslastung der Anlage. Frau Wilke erklärte […] zu 
schreddern. Im Frühjahr befindet sich die Kompostieranlage vor dem Schreddern 
oft an der Kapazitätsgrenze.

5| Vernetzte Vielfalt unser Schatzküste: Vorstellung der Suchkulisse des 
Biotopverbunds durch die Ostseestiftung
Frau Dr. Grube (Ostseestiftung) erklärte anhand einer kurzen Präsentation den 
gegenwärtigen Projektstand und veranschaulichte die erarbeitete Suchkulisse. 
Basierend auf der kommunalen Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
Blankenhagen und Gelbensande wurde beim letzten Termin des 
interkommunalen Arbeitskreises die durch das Institut biota erarbeitete 
Suchkulisse zur Verminderung des Suchraumes für die Umsetzung von 
Maßnahmen festgelegt. Frau Dr. Grube verdeutlichte, dass im Jahr 2022 die 
Suchkulisse fest definiert werden soll und im Jahr 2023 die Konkretisierung der 
umzusetzenden Maßnahmen erfolgt. Wertvolle Diversitätsbereiche erfahren dann 
eine Eingrenzung und die Entwicklung der lokalen Ziele und Maßnahmen wird 
fortgesetzt.

Herr Konkol erfragte inwieweit die Maßnahmen der Ostseestiftung für dieses 
Projekt die Aussagen des Ministers konterkarieren, dass durch die Ukraine-Krise 
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brachliegende und dem Naturschutz zur Verfügung gestellte Flächen wieder einer 
Nutzung zugeführt werden sollen.
Frau Dr. Grube hofft, dass diese Aussagen eine Relativierung erfahren, um 
Projektziele nicht zu gefährden. In dieser Thematik sei, politisch betrachtet, das 
letzte Wort noch nicht gesprochen.
Herr Kreitlow verwies auf die Baumpflanzaktion von über 800 Bienenbäumen 
durch den Heimat- und Bildungsverein vor einigen Jahren und hofft, dass diese 
Aktion im Rahmen dieses Projektes wiederholt werden könnte. Frau Dr. Grube 
erinnerte an die vielen Möglichkeiten innerhalb der Suchkulisse und 
verdeutlichte, dass die Pflanzung von Bäumen nicht in Vergessenheit geraten 
wird. Zu beachten ist jedoch, dass das Pflanzen von Bäumen im Frühjahr bzw. 
Herbst zu favorisieren ist, um die Wasserversorgung zu gewährleisten.

Herr Hauschild erfragte nach möglichen Veränderungen innerhalb der 
Suchkulisse z.B. durch menschengemachte Wanderkorridore (Otterwechsel in 
Dierhagen), Wildbrücken oder Krötentunneln an stark befahrenden Straßen. Frau 
Dr. Grube verdeutlichte, dass der Ostseestiftung nicht ausreichend finanzielle 
Mittel im Rahmen dieses Projektes zur Verfügung stehen, um beispielsweise 
Krötentunnel unterhalb von Straßen zu realisieren. Anders gestaltet es sich mit 
der Renaturierung des Klosterbaches. Durch die Wiedervernässung der dort 
vorhanden Moorböden (Retentionsflächen) fallen ebendiese permanent aus der 
Nutzung heraus und werden gänzlich dem Naturraum zugefügt. Die Vernässung 
der Moorböden sorgt zudem für eine stärke Bindung den Kohlenstoffdioxids. Eine 
zusätzliche Aufwertung dieser Flächen z.B. durch die Pflanzung von 
Strukturelementen bietet sich an.

Herr Kreitlow erinnerte an die Probleme der Igel, die regelmäßig totgefahren auf 
Straßen zu sehen sind. Frau Dr. Grube entgegnete, dass ein Jeder dazu beitragen 
kann das Leid der Igel zu reduzieren, indem den Igeln Rückzugsgebiete 
geschaffen werden. Es hilft dem Igel schon, wenn er zur Nahrungssuche und / 
oder Partnerwahl nicht so weit wandern müsste. Vielerorts finden die Igel keine 
Nahrung mehr in Gärten, weil ebendiese „sauber und ordentlich“ gehalten 
werden. Hilfreich sind schon kleine Haufen an Totholz und Laub als 
Rückzugsmöglichkeit und Versteck sowie Fallobst, dass der Tierwelt überlassen 
und nicht aufgelesen wird.

Die nächste Vorstellung des Planungsstandes zum interkommunalen Projekt der 
vernetzten Vielfalt wird gegen Ende des Jahres 2022 anvisiert. 

6| Aktueller Stand zum Baumkataster Ribnitz-Damgarten
Frau Wilke erläuterte den aktuellen Stand zum Baumkataster der Stadt Ribnitz-
Damgarten. Seit Oktober 2021 wurden in den Stadtteilen Ribnitz und Damgarten 
an priorisierten Wegen/Straßen/Plätzen Bäume entlang der Gemeindestraßen mit 
Plaketten versehen. Insgesamt erhielten bisher 1.184 Bäume eine Plakette, diese 
wurden in das Kataster aufgenommen. Die Aufnahme weiterer Bäume entlang 
der Gemeindestraßen und Wege wird in den kommenden Jahren erfolgen. Alle 
mit Baummarken erfassen Bäume wurden und werden in das digitale 
Baumkataster der Stadt Ribnitz-Damgarten eingepflegt, welches als Fachschale 
dem Programm „Geoport“ des Landkreises Vorpommern-Rügen angegliedert ist. 
Die Maske des Baumkatasters wurde exemplarisch an einem ausgesuchten 
Baum, inklusive Vorstellung der Details wie Baumgrunddaten etc., vorgestellt. 
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7| Anfragen/Mitteilungen
Der öffentliche Teil wurde um 18:43 Uhr beendet.

Nichtöffentlicher Teil

8| Auskünfte/Mitteilungen
Es gab keine Auskünfte und Mitteilungen.

9| Schließung der Sitzung
Es lagen keine weiteren Wortmeldungen vor, sodass Herr Ausschussvorsitzender 
Eggersmann um 18:45 Uhr die Sitzung beendete. Die nächste Ausschusssitzung 
findet am 11.08.2022 um 17:30 Uhr voraussichtlich im Infozentrum Wald und 
Moor statt.

Helge Eggersmann
Vorsitz

Doreen Wilke
Schriftführung
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